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Neunte Verordnung* 
über staatliche Auszeichnungen.

Vom 28. August 1964

Zur Änderung von Bestimmungen über die Ver­
leihung staatlicher Auszeichnungen wird folgendes ver­
ordnet:

§1
Für die Verleihung 

des Ehrentitels ..Verdienter Techniker des Volkes“, 
der „Clara-Zetkin-Medaille“, 
des Ehrentitels „Verdienter Züchter“, 
des Ehrentitels „Meisterbauer der genossenschaft­

lichen Produktion“, 
der „Medaille für treue Dienste in der Nationalen 

Volksarmee“, 
der „Medaille für treue Dienste in den bewaffneten 

Organen des Ministeriums des Innern“, 
der ..Medaille für ausgezeichnete Leistungen in den 

bewaffneten Organen des Ministeriums des 
Innern“,

der Medaille „Ehrenzeichen der Deutschen Volks­
polizei“

/ gelten die Ordnungen über die Verleihung (Anlagen 1 
bis 8).

§2
Die Ordnung über die Verleihung der „Medaille für 

ausgezeichnete Leistungen in landwirtschaftlichen Pro­
duktionsgenossenschaften“ (Anlage zur Verordnung vom
22. Januar 1959 über die Stiftung der „Medaille für aus­
gezeichnete Leistungen in landwirtschaftlichen Produk­
tionsgenossenschaften“ [GBl. I S. 228]) wird wie folgt ge­
ändert:

Der § 4 Absätze 2, 3 und 4 erhält folgende Fassung:

„(2) Die Vorschläge sind beim zuständigen Kieis- 
landwirtschaftsrat einzureichen.

(3) Die Produktionsleitung des Kreislandwirt­
schaftsrates prüft die Vorschläge.

(4) Die Bestätigung der Vorschläge erfolgt durch 
den Vorsitzenden des Kreislandwirtschaftsrates.“

* 8. VO (GBl. II 1963 Nr. 47 S. 325)

Der § 6 erhält folgende Fassung:

„Die Verleihung der Medaille erfolgt durch den 
Vorsitzenden des Kreislandwirtschaftsrates.“

§3
Die Ordnung über die Verleihung der „Medaille für 

ausgezeichnete Leistungen im Wettbewerb“ (Anlage zur 
Verordnung vom 22. Januar 1959 über die Bestätigung 
der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen [GBl. I S. 181]) wird wie folgt geändert:

Der § 3 erhält folgende Fassung:
„Die Medaille wird verliehen an
a) Einzelpersonen,
b) Brigaden oder Gemeinschaften bis zu 25 Per­

sonen.“

Der § 4 erhält folgende Fassung:
„(1) Vorschlagsberechtigt sind:
a) die Belegschaften der sozialistischen und halb­

staatlichen Betriebe,
b) die Leiter der zentralen Organe des Staatsappa­

rates, im Volkswirtschaftsrat die Leiter der 
Industrieabteilungen, die General- bzw. Haupt­
direktoren der WB, die Leiter der Wirtschafts­
räte der Bezirke, die Vorsitzenden der Bezirks­
und Kreislandwirtschaftsräte, die Vorsitzenden 
der örtlichen Räte,

c) die Leitungen der Parteien und Massenorgani­
sationen.

(2) Die Vorschläge.sind unmittelbar nach vollbrach­
ter auszeichnungswürdiger Leistung von den unter 
Abs. 1 Buchst, а genannten Betrieben bei dem jeweils 
übergeordneten Organ und gleichzeitig beim zuständi­
gen Zentralvorstand bzw. Bezirksvorstand der Indu­
striegewerkschaft oder Gewerkschaft einzureichen. 
Vorschläge aus dem Bereich der Landwirtschaft sind 
über die zuständigen Produktionsleitungen der Land­
wirtschaftsräte beim Landwirtschaftsrat der Deut­
schen Demokratischen Republik einzureichen.

(3) Der technisch-ökonomische Rat der Vereinigung 
Volkseigener Betriebe oder das zentrale Organ des 
Staatsapparates bzw. der Wirtschaftsrat des Bezirkes 
oder der Rat des Bezirkes prüft die Vorschläge ge-


